
Semicon zeigt Möglichkeiten der Branchen-Vernetzung
Die Semicon Europa 2018 (13.-16.11.2018) findet erstmals gemeinsam mit der 
Electronica in München statt. Als Europas größte Plattform für die Elektronikfertigung 
präsentiert die Semicon die gesamte Lieferkette, von der Innovation bis zur Applikation. 
Sprechen werden vor Ort Thomas M. Müller (Audi AG), und Luc Van den Hove (Imec). Im 
Fokus der Konferenzen und Vorträge der Semicon Europa steht dieses Jahr das Thema 
„Semiconductors Drive Smart“.

Die Semicon beleuchtet umfassend verschiedene Aspekte der KI und der notwendigen 
Daten, einschließlich Herstellungstechnologien, Forschung, Zusammenarbeit, Bildung, 
Qualifizierung und regulatorische Vorschriften. Auf dem Showfloor widmet die Tech-Arena 
den Themen KI und Future Computing ein eigenes Programm. Neu in diesem Jahr ist das 
Automotive Forum Semi GAAC (Global Automotive Advisory Council). Das Ziel ist dabei 
die Vernetzung der gesamten Elektronik-Lieferkette für die Automobilbranche, 
insbesondere die Einbindung der Elektronikdesign-Unternehmen wie Synopsis und 
Cadence. 

Zusätzlich zur strategischen Diskussion bietet der Programmteil Smart Mobility 
zahlreiche Vorträge zu den aktuellen technischen Entwicklungen: Von Sensoren und 
Mikrocontrollern, die mehr Sicherheit bieten, bis hin zur Integration von Autos in die 
städtische Infrastruktur.

Beim Semicon Europa Workforce Day am 14. November geben Unternehmen Einblicke in 
die Gewinnung, Ausbildung und Bindung von Talenten. Das SEMI Career Café wird die 
Bereiche Bildung und Industrie verbinden. (ampnet/deg)
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